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Budget 2027: Was kostet ein lebens-
wertes und fortschrittliches Flawil?

FLAWIL  Der Gemeinderat präsentiert für 
das Jahr 2027 ein Budget mit einem Aufwand-
überschuss von 287 325 Franken. Gleichzeitig 
beantragt er eine Steuerfusserhöhung auf 
134 Prozent. Das strukturelle Defizit, externe 
Kostenentwicklungen und Überlagerungen 
von Bund und Kanton an die Gemeinde ha-
ben erneut stark auf das Budget eingewirkt. 
Auf der anderen Seite zeigt das Ergebnisopti-
mierungsprogramm «Fokus 2028» Wirkung.

An der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
24. November 2026, unterbreitet der Gemein-
derat den Flawiler Stimmberechtigten ein Bud-
get mit einem Aufwandüberschuss von 287’325 
Franken. Damit fällt das prognostizierte Gesamt-
ergebnis für 2027 erneut besser aus als jenes des 
Vorjahres. Allerdings beinhaltet das Gesamt-
ergebnis von minus 287’325 Franken wiederum 
einen Bezug aus den Reserven in der Höhe von 
1,2 Millionen Franken und eine Steuerfusserhö-
hung. Der Gesamtaufwand beträgt 67,054 Millio-
nen Franken und der Gesamtertrag beläuft sich 
auf 66,767 Millionen Franken.

Spielraum und gesetzliche Pflicht
Die Aufgabenbereiche einer Gemeinde lassen 
sich in Bezug auf die Kosten in sogenannte ge-
bundene Ausgaben und nicht respektive teilweise 

gebundene Ausgaben unterteilen. Für Aufgaben-
bereiche mit gebundenen Ausgaben besteht eine 
gesetzliche Pflicht, wie beispielsweise bei der 
Volksschule, der Sozialhilfe, dem Strassenunter-
halt oder auch der Pflegefinanzierung. Rund 85 
Prozent aller Aufgaben, die die Gemeinde wahr-
nehmen muss, sind gebundene Ausgaben. Jene 

Aufgaben, die die Gemeinde freiwillig anbietet 
und die daher auch mehr Spielraum für Einspa-
rungen bieten, machen lediglich 15 Prozent aus. 
Dazu zählen beispielsweise Vereinsförderung, 
Standortmarketing, Ortsbus, Freibad oder Ener-
gieförderung. Trotz des beschränkten Sparpoten-
zials ist es gelungen, mit dem Ergebnisoptimie-
rungsprogramm «Fokus 2028» für das Jahr 2027 
rund 1,5 Millionen Franken einzusparen.

Steuerfuss und Bezug aus Reserven
Für das Budget 2027 ist ein Bezug aus den Reser-
ven in Höhe von 1,2 Millionen Franken vorgese-
hen. Davon stammen rund 0,75 Millionen Fran-
ken aus der Ausgleichsreserve (2026: 1,2 Mil-
lionen Franken / 2025: 2,5 Millionen Franken). 

Was kostet ein lebenswertes Flawil (mit einer unverdeckten Aussicht)? Drohnenbild: Beat Schiltknecht

MITWIRKUNGSVERFAHREN

Zum Strassenbauprojekt Hirschen Ober-
glatt wurde 2025 ein Mitwirkungsverfahren 
durchgeführt. Aufgrund der Rückmeldun-
gen wurde das Projekt überarbeitet und das 
Planverfahren neu gestartet. Daher wird  
eine erneute Mitwirkung durchgeführt.

››› SEITE 5

Aufgaben, die die Gemeinde freiwillig 
anbietet, machen rund 15 Prozent der 

gesamten Aufgaben aus. 

RESTAURANT LINDE

Mit dem Abbruch des Restaurants Linde 
verschwindet ein Stück Degersheimer Dorf-
geschichte. Die Degersheimer Chronisten 
haben die Geschichte des traditionsreichen 
Hauses nachgezeichnet und dabei viele inte-
ressante Erinnerungen und Begebenheiten 
zusammengetragen.

››› SEITE 17

ZAB AUF TOURNEE

Der Zweckverband Abfallverwertung Ba-
zenheid (ZAB) feiert sein 60-Jahr-Jubiläum. 
Neben einem grossen Tag der offenen Tür 
am 22. Mai 2027 steht eine Roadshow durch 
alle Verbandsgemeinden im Zentrum der 
Feierlichkeiten. 

››› SEITE 2

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Gottesdienste / Gedenkfeier 
zu Allerheiligen

KIRCHE  Im stillen Morgen trägt die Wiese Tau-
tropfen, Perlen des Lichts, geboren aus der Nacht. 
Sie leuchten einen Atem lang, zerbrechen – und 
doch bleibt ihr Glanz im Herzen der Erinnerung. 
Die Gedenkfeiern für die Verstorbenen finden 
im Rahmen der Gottesdienste zu Allerheiligen 
am 1. November 2026 statt, jeweils in den kath. 
Kirchen, und zwar in Niederglatt um 8.45 Uhr, 
in Degersheim um 10.15 Uhr, in Wolfertswil um 
13 Uhr sowie in Flawil um 14.30 Uhr. Für Kin-
der und Jugendliche wird in der Kirche Flawil um 
10.15 Uhr eine Begegnungsfeier zu Allerheiligen 
gefeiert. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Abschied und Erinnerung

KIRCHE  Die Feier zu Allerheiligen für Schüle-
rinnen und Schüler ab der 1. Klasse beschäftigt 
sich mit dem Thema «Abschied und Erinne-
rung». Die Kinder dürfen diese Feier selbststän-
dig besuchen oder können gerne begleitet wer-
den. Im Anschluss geht die Begegnung bei einem 
kleinen Apéro weiter. Der Schülergottesdienst 
findet statt am Sonntag, 1. November 2026, um 
10.15 Uhr in der kath. Kirche Flawil.�
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Im Weiteren ist eine Steuerfusserhöhung von 
heute 127 auf 134 Prozent vorgesehen. Von den 
7 Steuerprozenten sind 3 Steuerprozente direkt 
der Umlagerung auf die Gemeinden durch den 
Kanton St. Gallen und den Bund zuzuschreiben. 
Dennoch bleibt ein Aufwandüberschuss in Höhe 
von 287 325 Franken. Dieser wird, sollte er ein-
treffen, mit dem Eigenkapital verrechnet werden.

Sparsamkeit geht weiter
Das Budget 2027 zeigt, dass mit dem seit 2025 
bestehenden Optimierungsprogramm «Fokus 

2028» nachhaltige Effekte wirken. Die Mass-
nahmen zur Kosten- und Ertragsoptimierung 
werden die Gemeinde auch im Jahr 2027 und in 
den Folgejahren beschäftigen. Mit der laufenden 
Überprüfung und Verbesserung von Prozessen 
sollen weitere positive Effekte auf das Budget wir-
ken. Wie erwähnt, reicht dies aber nicht aus. Mit 
der geplanten und im Finanzplan bereits vorgese-
henen Steuerfusserhöhung erhält die Gemeinde 
den Handlungsspielraum, den sie braucht, um 
weiterhin ein lebenswertes und fortschrittliches 
Flawil sein zu können. 

Budgetbericht 2027 online
Der webbasierte Budgetbericht 2027 ist ab so-
fort unter jahresbericht.flawil.ch aufgeschaltet. 
Neben der Webversion gibt es auch eine PDF-
Version zum Herunterladen. Diese ist zusätz-
lich auf www.flawil.ch unter «Aktuelles → Do-
kumentationen» zu finden. Wer den Budgetbe-
richt weiterhin in Papierform per Post erhalten 
möchte, kann diesen bestellen. Auf der Website 
www.flawil.ch ist über den Suchbegriff «Bud-
getbericht 2027» ein Bestellformular zu finden,

mit welchem der Bericht bestellt werden kann. 
Der Budgetbericht 2027 kann auch per E-Mail 
gemeinde@flawil.ch oder bei der Ratskanzlei 
unter der Telefonnummer 071 394 17 60 be-
stellt werden.

Hier geht’s zur Website  
des Budgetberichts 2027.

ZAB geht auf Tournee
FLAWIL/DEGERSHEIM  Der Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) feiert sein 
60-Jahr-Jubiläum. Neben einem grossen Tag 
der offenen Tür am 22. Mai 2027 steht eine 
Roadshow durch alle Verbandsgemeinden im 
Zentrum der Feierlichkeiten. Das markante 
Wahrzeichen der Region, der blaue Kehricht-
sack, tourt ab sofort als begehbarer Pavillon 
durch die Gemeinden, um Abfall und Kreis-
laufwirtschaft erlebbar zu machen.

Seit 1966 sorgt der ZAB für die sichere Samm-
lung und stoffliche oder energetische Verwertung 
von Haushalts-, Industrie- und Gewerbeabfällen 
sowie Klärschlämmen. Aus der Kehrichtverbren-
nungsanlage von einst ist ein moderner Ressour-
cen- und Energiepark und eine tragende Säule 
der ostschweizerischen Kreislaufwirtschaft ge-
worden. Unter dem Leitbild «Abfälle sind Roh-
stoffe» macht der ZAB seine Arbeit erlebbar 
und zeigt, wie Kreislaufwirtschaft funktioniert. 
Im Riesensack erwartet die Besucherinnen und 
Besucher eine interaktive Reise durch 60 Jahre 
Abfallgeschichte mit praktischen Impulsen für 
einen nachhaltigeren Alltag. Der Pavillon kann 

flexibel eingesetzt werden – etwa auf Schulhaus-
plätzen als Bildungsplattform, auf Dorfplätzen als 
Blickfang oder als Attraktion an lokalen Festen. 
So bringt der ZAB sein Jubiläum direkt zu den 
Menschen in der Region. Am Jahrmarkt Degers-
heim stand der ZAB-Pavillon bereits im Einsatz 
und bot der Bevölkerung einen Einblick in die 
Welt des Abfalls oder eben der Rohstoffe.

Der grosse ZAB-Abfallsack ist das Aushängeschild 
für das 60-Jahr-Jubiläum der ZAB.

http://jahresbericht.flawil.ch
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BAUGESUCHE
Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 26. Oktober 2026 
bis 9. November 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemein-
dehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

Ahmedi Burim, Schweissbrunnstrasse 5, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 153/2026, Umnutzung La-
denfläche zu Nagelstudio, Grundstück Nr. 583, 
Vers.-Nr. 573, Schweissbrunnstrasse 5, Flawil

Türmlihuus Immobilien AG, Glatthaldenstrasse 
19, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 168/2026, Nut-
zungsänderung Wohnung im EG und 1. OG zu 
Ausstellungsraum, Grundstück Nr. 1004, Vers.-
Nr. 3215, Glatthaldenstrasse 19, Flawil

Freude, Wut, Hoffnung, 
Angst, Vertrauen

KIRCHE  All diese Gefühle kennen wir – und sie 
finden sich auch in den Psalmen der Bibel. Am 
1. November 2026 lädt von 10 bis 12 Uhr die re-
formierte Kirchgemeinde zu einem besonderen 
Anlass für alle Generationen in die Kirche Feld 
ein. Nach einem kurzen gemeinsamen Beginn 
können an verschiedenen spielerischen, kreati-
ven und spirituellen Stationen die eigenen Ge-
fühle und die Psalmen entdeckt werden. Zum 
Abschluss feiern wir gemeinsam Abendmahl bei 
Suppe und Brot, danach gibt es ein Dessertbuffet.
� Daniela Zillig-Klaus

Was ist uns Flawil wert? 

Flawil ist mehr als ein Budget. Mehr als Aufwand und Ertrag, 
Steuerprozente und Investitionen. Flawil ist der Ort, an dem 
wir leben. Wo unsere Kinder zur Schule gehen, wo Vereine 
Menschen zusammenbringen, Strassen und Wege funktionie-
ren, ältere Menschen Unterstützung erhalten und wir uns be-
gegnen. Vieles davon ist für uns selbstverständlich. Vielleicht 
gerade deshalb, weil es funktioniert. Diese Selbstverständlich-
keit ist viel wert, hat aber auch ihren Preis.
Die finanziellen Herausforderungen nehmen zu. Gesundheit, 
Pflege und Alter kosten mehr. Bund und Kanton stehen selbst 
unter Spardruck – und Entscheide auf diesen Ebenen können 
zusätzliche Kosten für die Gemeinden bedeuten. Gleichzeitig 
steigen die Anforderungen an eine moderne und lebenswerte Gemeinde. Deshalb müssen 
wir uns kritisch hinterfragen: Wo können wir effizienter werden? Was können wir besser ma-
chen? Und worauf können wir verzichten? Genau das tun wir mit «Fokus 2028». Die Hinter-
gründe und Zahlen dazu finden Sie im Budgetbericht 2027. 
Aber wir müssen auch ehrlich sein: Eine Gemeinde ist kein Unternehmen, das ein unrentab-
les Produkt einfach aus dem Sortiment streichen kann. Viele Aufgaben sind gesetzlich vor-
geschrieben. Andere kosten vergleichsweise wenig, tragen aber viel zu unserer Lebensqualität 
und unserem Zusammenleben bei. 
Über Jahre konnte Flawil den Steuerfuss senken. Gleichzeitig sind Preise, Aufgaben und An-
forderungen gestiegen. Diese Entwicklung stellt uns heute vor schwierige Entscheidungen. 

Darum sollten wir nicht nur fragen:
Was kostet uns Flawil? Sondern auch: Was ist uns Flawil wert? 
Flawil ist bei der Urbanistica/Sotomo-Studie bezüglich Lebensqualität nicht umsonst auf Platz 1 
in der Region gelandet und wird im UBS-Ranking «Wohnattraktivität» als überdurchschnittlich 
bezeichnet. Hinter den Zahlen stehen ganz konkrete Dinge: gute Schulen, sichere Wege, ge-
pflegte öffentliche Räume, Unterstützung im Alter, Sport, in Kultur und Begegnungen. 
Wir müssen mit jedem Steuerfranken sorgfältig umgehen. Wir müssen weiter effizienter wer-
den und Prioritäten setzen. Gleichzeitig müssen wir uns bewusst sein, was wir erhalten und 
weiterentwickeln wollen. Denn am Ende investieren wir nicht einfach in ein Budget. 
Wir investieren in den Ort, den wir unser Zuhause nennen. 

	 Ihr Gemeindepräsident, Rolf Claude

Bürgerversammlung zum Budget 2027
FLAWIL  Am Dienstag, 24. November 2026, 
findet die zweite Bürgerversammlung des 
Jahres statt. Im Zentrum der Versammlung 
steht das Budget 2027.

An der Bürgerversammlung vom 24. November 
2026 befindet die Bürgerschaft über das Budget 
2027. Es sind keine weiteren Traktanden geplant. 
Der Gemeinderat unterbreitet ein Budget mit 
einem Aufwandüberschuss von 287 325 Franken. 
Der Gesamtaufwand beträgt 67 054 Millionen 
Franken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 

66 767 Millionen Franken. Der Gemeinderat be-
antragt, den Steuerfuss für das kommende Jahr 
von 127 auf 134 Prozent anzuheben. Start der 
Bürgerversammlung ist um 20 Uhr im Linden-
saal. Alle Unterlagen sind auf jahresbericht.flawil.
ch aufgeschaltet oder können bei der Ratskanzlei 
kostenlos bezogen werden. Die Stimmrechtsaus-
weise erhalten die Stimmberechtigten per Post 
bis Mitte November 2026. Fehlende Stimm-
rechtsausweise können bis 24. November 2026, 
17 Uhr, beim Einwohneramt im Gemeindehaus, 
1. Stock, bezogen werden.

Nachts im Ortsmuseum

VEREIN  Dunkelheit, ein altes Haus, keine an-
deren Besucherinnen und Besucher, viele Räume 
und Gegenstände, die eine Geschichte erzählen. 
Am Samstag, 7. November 2026, lädt das Ortsmu-
seum Flawil ab 19 Uhr zu 2 öffentlichen Taschen-
lampenführungen. Diese bringen Neugierige un-
ter anderem zu einer uralten Maschine im Keller, 
lösen das Rätsel des armen Ritters und entlarven 
einen unwiderruflichen Schreibfehler. Eine erste 

Führung von 19 – 20 Uhr ist speziell für Kinder ab 
6 Jahre. Anschliessend um 20.30 Uhr sind Erwach-
sene dazu eingeladen, das Ortsmuseum im Dun-
keln zu entdecken. Die Platzzahl ist beschränkt. 
Eine Anmeldung an info@ortsmseumflawil.ch bis 
zum 2. November 2026 mit gewünschter Zeit und 
Personenanzahl ist daher geboten. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Kollektenbox steht zum 
Füttern bereit.� Helen Prates de Matos

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 29. Oktober 2026, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 24. Oktober 2026, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
oder Nicht-Abholung bis 10 Uhr am Sammeltag: 
Reitclub Flawil und Umgebung, 077 423 33 22 (er-
reichbar bis 11 Uhr)



Franz Josef Eigenmann
3. Juni 1945 – 5. Oktober 2026 

Wir trauern um Dich und werden Dich vermissen:

Alida Eigenmann-Strijdhorst
Christian und Eva-Maria mit Yan und Elio
Matthias und Rahel mit Leonie und Hanna
Familie und Freunde

Wir nehmen Abschied am Freitag, 30. Oktober 2026, 
um 10 Uhr, in der Bruder Klaus Kirche in Wolfertswil.
Die Urnenbeisetzung findet später im engsten 
Familienkreis statt.

Traueradresse: 
Alida Eigenmann, Im Leh 790, 9116 Wolfertswil

Anstelle von Blumenspenden gedenke man einer 
wohltätigen Institution.

Man sieht die Sonne untergehen
und erschrickt doch,
wenn es dunkel wird.

Wir vermissen Dich, sind dankbar, dass es Dich gab und, 
lassen Dich, lieber Franz, Papi und Popa, in Liebe gehen.

Tausch- und Abgabeaktion 

Sträuchertausch-Aktion

Einheimische Vielfalt
in unseren Gärten

Informationen und Bestellscheine auf der 
Website des Naturschutzvereins Flawil 
www.nvflawil.ch oder bei der Gemeindever-
waltung Abteilung Bau und Infrastruktur. 

Wann Samstag, 7. November 2026 
von 09.00 – 12.00 Uhr 

Wo Gehrig Gartenbau AG, 
Böden 1853, 9230 Flawil

Naturschutzverein 
Flawil und Umgebung

Inserat FladeBlatt-100x143mm.indd   1Inserat FladeBlatt-100x143mm.indd   1 19.06.2026   09:05:0119.06.2026   09:05:01

Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20202266

Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 – 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele

Baby Klänge
Eltern Baby Singen – ruhige Klänge –
Austausch und Gemeinschaft

14-täglich am Mittwoch um 9.30 Uhr

QR Code für weitere Informationen und 
Anmeldung.
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Unter Wasser

Roman von Tara Menon

Marissa verliert früh ihre Mutter. Ihr Vater führt 
die Forschungsarbeit seiner Frau in Thailand wei-
ter. Gemeinsam machen sie sich von New York 
auf den Weg dorthin. Für Marissa beginnt eine 
Reise voller neuer Eindrücke und Erfahrungen.
In Thailand lernt Marissa 
Arielle kennen. Zwischen 
den beiden Mädchen 
entsteht eine besondere 
Freundschaft. Gemein-
sam verbringen sie unbe-
schwerte Tage in der Na-
tur, an den Stränden und 
rund um die faszinieren-
den Korallenriffe. Sie ent-
decken die geheimnisvolle 
Welt unter Wasser. Tau-
chen in die Tiefe und lernen, sich mühelos im 
Wasser zubewegen. Fast wie die Mantarochen, 
die sie bald anhand ihrer Namen kennen.
Doch die unbeschwerte Zeit findet ein jähes 
Ende. Der Tsunami von 2004 trifft Thailand mit 
gewaltiger Wucht. Für Marissa und Arielle ver-
ändert sich von einem Moment auf den anderen 
alles. Arielle kommt bei der Katastrophe ums 
Leben. Die Naturgewalt hinterlässt tiefe Spuren 
und stellt die Menschen vor schmerzhafte und 
schwierige Herausforderungen.
Jahre später lebt Marissa wieder in New York. 
In Erinnerung bleibt ihre tote Freundin, die sie 
spürt und mit der sie spricht. Wieder droht eine 
Naturkatastrophe: Hurrikan Sandy, der Ende Ok-
tober 2012 die Ostküste der USA verwüstet. 
Eindrücklich zeigt die Geschichte, wie plötzlich 
sich das Leben verändern kann und wie schwer, 
aber auch wichtig es ist, nach einem Schicksals-
schlag wieder einen Weg nach vorne zu finden. 
� Gemeindebibliothek Flawil, Karin Stillhart

Buchtipp

Migros-Kulturprozent unterstützt Männerchor Eintracht

VEREIN  Am vergangenen Samstagmorgen 
sorgte der Männerchor Eintracht in der Mig-
ros-Filiale Flawil für musikalische Unterhaltung. 
Mit einem halbstündigen Konzert bedankten 
sich die Sänger für einen grosszügigen Beitrag 
aus dem Migros-Kulturprozent-Fonds. Zahl-
reiche Kundinnen und Kunden sowie weitere 
Besucherinnen und Besucher liessen sich vom 
abwechslungsreichen Liederstrauss begeistern. 
Im Anschluss an das Konzert überreichte Filial-
leiter Domenico Cicia dem Vereinspräsidenten 
Richard Hollenstein unter grossem Applaus den 
symbolischen Check.
Dass Musik verbindet, zeigte sich auch bei der 
Zugabe: Mit dem bekannten Musicalsong «The 
Lion Sleeps Tonight» bedankten sich die Ein-
trächtler auf musikalische Weise für die wertvolle 
Unterstützung. Der Beitrag kommt dem Chor di-

rekt zugute und wird für die Anschaffung neuer 
Noten eingesetzt. Der nächste Auftritt des Män-
nerchors Eintracht steht bereits bevor: Am Sonn-
tag, 13. Dezember 2026, 17 Uhr, wirkt der Chor 
am Adventskonzert der Flawiler Chöre in der ka-
tholischen Kirche Flawil mit. Die Sänger freuen 
sich darauf, das Publikum erneut mit ihrem Ge-
sang zu erfreuen.� Josef Widmer

Erschliessung Hirschen Oberglatt: Start 
des zweiten Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL  Die Instandstellung und Sanierung 
der Liegenschaft «Hirschen» in Flawil ist in 
Planung. Damit die hinreichende Erschlies-
sung sichergestellt werden kann, ist ein Teil-
strassenplan notwendig. Nach der erfolgten 
öffentlichen Auflage wurde das Projekt über-
arbeitet. Der Gemeinderat gibt das Strassen-
bauprojekt «Erschliessung Hirschen» für das 
zweite öffentliche Mitwirkungsverfahren frei.

Die Planung der Instandstellung und Sanierung 
der Liegenschaft «Hirschen» in Flawil läuft. Am 
20. Dezember 2024 wurde das entsprechende 
Baugesuch beim Geschäftsfeld Bau und Infra-
struktur eingereicht. Damit die hinreichende 
Erschliessung sichergestellt werden kann, ist ein 
Teilstrassenplan notwendig. Ein entsprechendes 
Strassenbauprojekt wurde bereits vom 11. August 

2025 bis 9. September 2025 öffentlich aufgelegt. 
Innert Frist sind zwei Einsprachen eingegangen. 
Aufgrund der Einsprachen wurde das Bauprojekt 
überarbeitet. Infolge der wesentlichen Änderun-
gen wird das Planverfahren neu gestartet. 
Der vorliegende Teilstrassenplan wurde mit 
der Evangelischen Kirchgemeinde Flawil abge-
sprochen und koordiniert. Die Parkplätze auf 
der Parzelle Nr.  1072 verbleiben im Eigentum 
der Evangelischen Kirchgemeinde. Für die Par-
zelle Nr.  1072 sind 11 Besucherparkfelder, so-
wie ein Parkfeld für Gehbehinderte geplant. Im 
südlichen Teil der Liegenschaft Hirschen sind 
12 Parkfelder für die Bewohnenden und die ge-
werbliche Nutzung im Erdgeschoss angedacht. 
Die hinreichende Erschliessung soll mittels der 
Gemeindestrasse 3. Klasse (Hirschenstrasse Nr. 
351) sichergestellt werden. Der Gemeinderat hat 
das Strassenbauprojekt genehmigt und für das er-
neute Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Erschliessung Hir-
schen» liegt im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett 
des Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur auf. 
Die Planunterlagen sind auch auf der Mitwir-
kungsplattform der Gemeinde Flawil, www.mit-
wirken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren dauert vom 26. Oktober 
2026 bis 9. November 2026. Daran können alle 
teilnehmen. Stellungnahmen sind bis spätestens 
9. November 2026 via Mitwirkungsplattform 
(www.mitwirken-flawil.ch), per E-Mail oder auf 
dem Postweg an Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil, einzureichen. Im Anschluss an das Mit-
wirkungsverfahren wird das Strassenbauprojekt 
«Erschliessung Hirschen» nochmals bearbeitet, 
durch den Gemeinderat genehmigt und später 
während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Aufgrund von wesentlichen Änderungen beim  
Projekt wird das Planverfahren des Strassenbau-
projekts «Hirschen Oberglatt» neu gestartet.

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. Oktober 2026 in Wil: Schlauri 
geb. Britt, Anna Luisa, von Oberbüren, geboren 
am 6. Juni 1942, wohnhaft gewesen in Flawil, Nie-
derbergstrasse 20. Die Abdankung findet am Mitt-
woch, 28. Oktober 2026, 10.15 Uhr auf dem Fried-
hof Wisental statt. Anschliessend Gottesdienst in 
der kath. Kirche St.Laurentius.



Drogerie Bohl
30 Jahre
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Traditioneller Herbst-Karate-Lehrgang in Flawil

VEREIN  Vom 28. September bis 1. Oktober 2026 
fand in der Karateschule Flawil der traditionelle 
Herbst-Karate-Lehrgang statt. Geleitet wurde das 
Seminar von Mislim Imeroski, 6. Dan und Ka-
rate-Lehrer mit eidgenössischem Fachausweis.
Insgesamt 22 Karatekas aus den drei Karate-
schulen Flawil, Altstätten und Amriswil nahmen 
teil. Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Se-
nioren trainierten gemeinsam und profitierten 

von einem abwechslungsreichen Programm. Im 
Mittelpunkt standen Kihon (Grundschule), ver-
schiedene Katas, Partnerübungen und unter-
schiedliche Fusstritttechniken. Bei den Katas 
wurden einzelne Sequenzen im Bunkai trainiert, 
um die Bedeutung und praktische Anwendung 
der Bewegungen besser zu verstehen. Zu Beginn 
der Trainingseinheiten sorgten verschiedene Ko-
ordinations- und Konzentrationsübungen für die 
körperliche und mentale Vorbereitung. Danach 
wurde mit viel Engagement und Freude trainiert. 
Die vier Trainingstage vergingen wie im Flug. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren mit 
grosser Begeisterung dabei und konnten viele 
neue Erfahrungen und Impulse mitnehmen. Der 
traditionelle Herbst-Lehrgang war einmal mehr 
ein gelungenes Seminar, das Karate, Gemein-
schaft und Freude am gemeinsamen Training 
miteinander verband.� Mislim Imeroski

Arbeits- und Erlebnistag im 
Botsberger Riet

VEREIN  Damit das Naturschutzgebiet im Bots-
berger Riet nicht verbuscht, müssen die Sträucher 
regelmässig «auf den Stock gesetzt», das heisst, 
bis auf den Boden zurückgeschnitten werden. 
Die einheimischen Sträucher sterben dadurch 
nicht ab, sondern reagieren mit einem Stockaus-
schlag. Wer den Naturschutzverein bei diesen Ar-
beiten unterstützen und auch einmal einen Blick 
hinter den Zaun des Naturschutzgebietes werfen 
möchte, ist freundlich eingeladen zum Arbeits- 
und Erlebnistag am Samstag, 31. Oktober 2026. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr beim Beobachtungs-
häuschen im Botsberger Riet. Der Arbeitstag en-
det am Mittag traditionell mit dem gemeinsamen 
Bräteln. Bei anhaltendem Regen fällt der Arbeits-
tag aus (Info am Freitag, 30. Oktober 2026, ab 16 
Uhr auf www.nvflawil.ch).� Ruedi Steurer

Verzicht auf Rezertifizierung des  
Energiestadt-Labels
FLAWIL  Flawil ist seit 2007 zertifizierte Ener-
giestadt. Der Gemeinderat Flawil hat entschie-
den, per 1. Januar 2028 auf die Rezertifizierung 
des Energiestadt-Labels zu verzichten und die 
energie- und klimapolitischen Aktivitäten der 
Gemeinde künftig ohne Labelstruktur weiter-
zuführen. 

Das seit 2007 für Flawil gültige Energiestadt- 
Label hat wesentlich dazu beigetragen, die kom-
munale Energiepolitik aufzubauen, Massnah-
men zu strukturieren und deren Umsetzung zu 
begleiten. 
Die Gemeinde Flawil verfügt heute über etab-
lierte Strukturen, eigene Fachkompetenzen und 

laufende Programme im Energiebereich. Vor 
diesem Hintergrund hat der Gemeinderat den 
zusätzlichen Nutzen der Zertifizierung gegen-
über dem damit verbundenen finanziellen und 
personellen Aufwand neu beurteilt. Die verfüg-
baren Ressourcen sollen künftig verstärkt direkt 
in konkrete Energie- und Klimaschutzmassnah-
men fliessen. Die Gemeinde Flawil hält an ihrem 
energie- und klimapolitischen Engagement fest. 
Die Umsetzung des Massnahmenplans aus dem 
Energiekonzept 2050 sowie das regelmässige 
Monitoring der energiepolitischen Entwicklung 
werden weiterhin sichergestellt. Auch der fach-
liche Austausch mit regionalen und kantonalen 
Partnern bleibt von Bedeutung.

Kulinarischer Filmabend mit Betty Bossi

KIRCHE  Als die Zürcher Werbetexterin Emmi 
Creola-Maag 1956 «Betty Bossi» als fiktive Koch-
beraterin erfand, ahnte wohl niemand, dass dies 
die Geburtsstunde der «Köchin der Nation» war. 
Ihre Kochbücher stehen in unzähligen Schweizer 
Küchen. Es gibt Lieblingsgerichte, die nicht nur 
den Hunger stillen, sondern auch die Seele mit 
Erinnerungen aus Kindertagen wärmen … Die-
sen Köstlichkeiten ist der Kulinarische Filmabend 
gewidmet! Wer möchte, darf sein Lieblingsessen 
als Probierportion mit Rezept fürs Buffet mit-
bringen (Teilete). Auch über Küchengeräte von 
Betty Bossi lässt sich gut plaudern. Anschlies-

send folgt der Film «Hallo Betty» (CH, 2025). 
Der Filmabend findet am Dienstag, 27. Oktober 
2026, in der Kirche Feld statt. Buffet ab 18 Uhr, 
Film um 19.30 Uhr, danach Ausklang.�
� Pfrn. Sabine Gritzner-Stoffers

Anet Corti in der SpurBar

VEREIN  Am 30. Oktober läuft um 20 Uhr im 
katholischen Pfarreizentrum Flawil die tempera-
mentvolle, originelle Basler Kabarettistin in ihrem 
neuen Programm zur Hochform auf! Nach fünf er-
folgreichen Bühnenprogrammen stellt sie sich den 
wichtigen Fragen unserer Zeit. Mit scharfem Hu-
mor und poetischer Überforderung navigiert Corti 
durch private Kämpfe und gesellschaftliche Krisen. 
Das SpurBar-Publikum war von Anet Cortis letz-
ten Vorstellungen stets begeistert. Tickets sind er-
hältlich unter www.spurbar.ch.� Hans Brändle

Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!



Samstag, 24. Oktober 2026

 16.00 bis 22.00 Uhr im Lindensaal

Familien, Gruppen, Paare, Singels –

alle sind willkommen!

– Eintritt frei

– Verpflegungsmöglichkeiten vorhanden

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde Fla-
wil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform des 
Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffentlicht. Die 
Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiterhin auch im 
FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit

Bürgerversammlung Gemeinde Flawil

Dienstag, 24. November 2026, 20.00 Uhr, Lindensaal Flawil

Traktanden
1.	Budget 2027
2.	Allgemeine Umfrage

Der Gemeinderat verzichtet aus ökologischen Gründen auf 
den Druck und den Versand des Budgetberichts 2027 an alle 
Flawiler Haushalte. Das Budget 2027 ist im webbasierten Bud-
getbericht 2027 enthalten. 

Der Budgetbericht 2027 inklusive Budget  
2027 ist unter folgendem Link bzw. QR-Code 
einsehbar: Jahresbericht.flawil.ch

Mit dem Tag der Bekanntmachung werden bis zur Bürgerver-
sammlung bei der Ratskanzlei öffentlich aufgelegt:

•	 Budgetbericht 2027 (inkl. Antrag des Gemeinderates)
•	 Detailbudget 2027
•	 	Investitionsbudget 2027/Investitionsplan 2027 – 2031
•	 	Finanzplan 2027 – 2031
•	 	Abschreibungsplan 2027 – 2031
•	 	Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

Sämtliche Unterlagen können bis zur Bürgerversammlung bei 
der Ratskanzlei kostenlos bezogen werden (E-Mail gemeinde@
flawil.ch / Telefon 071 394 17 60) oder sind unter jahres- 
bericht.flawil.ch einsehbar.

Die Stimmrechtsausweise werden bis Mitte November 2026 
separat verschickt. Fehlende Stimmrechtsausweise können bis 
Dienstag, 24. November 2026, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt 
(Gemeindehaus, 1. Stock) bezogen werden.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Wir
suchen
dich!

Saalwart/-in 
im Lindensaal / 

in der Kulturhalle
(Stundenlohn, im

Nebenamt)

Wir suchen
eine / einen

Für mehr
Informationen

https://jahresbericht.flawil.ch/
http://www.flawil.ch
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Jubiläumstage der Drogerie Bohl

FIRMA  Seit 30 Jahren führt Thomas Bohl die 
traditionsreiche Drogerie Bohl mit Fachwissen, 
Leidenschaft und persönlicher Beratung. Das 
Jubiläum wird vom 29. bis 31. Oktober 2026 mit 
Überraschungen, Weindegustation und 20 Pro-
zent Rabatt gefeiert. Die Geschichte der Droge-
rie Bohl reicht weit zurück: Bereits 1934 wurde 
das Geschäft eröffnet. Vor 30 Jahren übernahm 
Thomas Bohl die Drogerie und entwickelte sie 
engagiert weiter. Heute steht sie für ein vielsei-
tiges Angebot rund um Gesundheit, Wohlbe-
finden, Schönheit und Genuss. Eine besondere 
Stärke liegt bei den Naturheilmitteln. Das Sorti-
ment umfasst unter anderem Spagyrik, Schüss-
ler-Salze, Vitalstoffe, Gemmotherapie, Homöo-
pathie, Vitalpilze, Bachblüten, Tinkturen und 
Tees. Viele Präparate werden im Hause selbst her-
gestellt. Die persönliche Beratung hilft, aus der 
grossen Auswahl die passende Lösung zu finden. 
Zum 30-Jahr-Jubiläum sagt die Drogerie Bohl 
ihrer Kundschaft Danke. Vom 29. bis 31. Okto-

ber 2026 erhält jeder Kunde eine kleine Überra-
schung. Dazu gibt es eine Weindegustation und 
20 Prozent Rabatt auf den Einkauf. Ein Besuch 
lohnt sich zum Feiern, Entdecken und Degustie-
ren – und um die persönliche Beratung und Viel-
falt der Drogerie Bohl kennenzulernen.�
� Drogerie Bohl

Himmelwärts bauen

KIRCHE  Aktuell wird in der Pfarrei Flawil nicht 
nur in der kirchlichen Gemeinschaft himmel-
wärts gebaut, sondern auch an den Gebäulich-
keiten. Zu den notwendigen Sanierungen, welche 
an der Kirchbürgerversammlung vom 23. März 
2026 gutgeheissen wurden, gehört auch die Er-
neuerung des Kirchturmdachs. Im gleichen Zug 
wird die Turmfassade gereinigt sowie die Turm-
uhr restauriert. Aus diesem Grund reicht aktuell 
ein Gerüst rund um den Turm hoch zum Himmel 
hinauf. Bei der Sanierung wird auf die seltenen 
und geschützten Alpensegler Rücksicht genom-
men, welche in unserem Kirchturm ihr Zuhause 
gewählt haben. So konnte das Gerüst erst jetzt 
aufgebaut werden, nachdem diese nach Süden ab-
gereist sind. Die Arbeiten werden rechtzeitig bis 
zur Rückkehr der Alpensegler im Frühling 2027 
abgeschlossen sein.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Gemeinderat besucht BÜCHI  
Labortechnik AG
FLAWIL  Der Gemeinderat hat kürzlich im 
Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche 
die BÜCHI Labortechnik AG besucht. 

Das weltweit tätige Unternehmen möchte mit sei-
nen benutzerfreundlichen, hochwertigen Labor- 
und Prozesslösungen zur Gesundheit und Sicher-
heit sowie zum Wohlergehen von Menschen und 
Umwelt beitragen. Gemeinderat Michael Bürge, 
Bereichsvorsteher Wirtschaft (3. von links), und 
seine Gemeinderatskolleginnen und Gemeinde-
ratskollegen liessen sich von Manuel Schindler, 
Chief Operating Officer (ganz links), und dem 
früheren Chief Financial Officer Pius Schuler (3. 
von rechts) das innovative Unternehmen zeigen.

Ein ganz besonderes Auswärtsspiel

VEREIN  27 Mitglieder des Tennisclubs Flawil 
erlebten kürzlich ein ganz besonderes Auswärts-
spiel. Auf Einladung des Tennisclubs Isny reisten 
sie kürzlich ins beschauliche Allgäu. Doch statt 
verbissen um Pokale zu kämpfen, stand der Spass 
und das länderübergreifende Beisammensein im 
Vordergrund. Schon am Samstagvormittag – kurz 
nach dem Ankommen – klirrten die Apéro-Glä-
ser. Die Isnyerinnnen und Isnyer bewiesen einmal 
mehr ihre grosse Gastfreundschaft. Kurz darauf 
ging es auf die Plätze, gespielt wurde Mixed-Dop-
pel, unterbrochen nur von einem Weisswurst-
Zmittag. Neben dem klassischen Tennis organi-
sierten die Gastgeber weitere Spiele: Ball jonglie-
ren, Eimer treffen oder eine Foto-Challenge. Die 
acht Besten duellierten sich dann wieder auf dem 
Tennisplatz. Die Regeln ganz einfach: ein Punkt. 
Wer ihn gewinnt, ist eine Runde weiter. Beim Fi-
nale kam es dort zu einem reinen Flawil-Duell, 
ja gar einem rein familieninternen Duell: Mutter 
Jeannette Simon spielte gegen Sohn Yves Simon. 

Das ganz besondere Auswärtsspiel ging am 
Abend weiter. Im gemütlichen Festzelt spielte 
die lokale Tennisband aus Isny, unterstützt vom 
Flawiler Saxofonisten Richi Osterwalder, bis tief 
in die Nacht.� Tobias Bruggmann

Nicht nur im klassischen Tennis wurde gekämpft.

Stompin’ Howie & the  
Voodoo Train

VEREIN  «Get on the train!» Bei Night Music ist 
der Zug ist aufgegleist und startklar. Aufgepasst! 
Einsteigen kann jeder, aber aussteigen ist nicht 
mehr möglich. In der Lokomotive sitzt Stompin’ 
Howie, der den Voodoo Train mit Volldampf 
Richtung New Orleans steuert. Ein stampfender 
Fuss, ein rollendes Blues Piano, eine röhrende 
Orgel, ein dröhnender Bass und ein Schlagzeu-
ger, der spielt, als ob es um sein Leben ginge, 
sind die Zutaten mit dem der Voodoo Train sein 
Publikum verzaubert. Als Special Gast mit Ro-
ger Szedalik, Gitarre. Die Band tritt als Ersatz 
von Southmade am 26. Oktober 2026 um 20 Uhr 
im mocafe Lichtensteiger auf. Reservationen 
sind unter www.night-music.ch/reservationen 
möglich.� Karl Schefer



Von der ersten Finanzierung bis zur nächsten Generation

Vielleicht planen Sie den Kauf Ihres Eigenheims. Vielleicht 
möchten Sie umbauen, energetisch sanieren oder in den 
Werterhalt Ihrer Liegenschaft investieren. Oder Sie beschäf-
tigen sich mit den Veränderungen rund um die geplante 
Abschaffung des Eigenmietwerts und deren Auswirkungen 
auf Ihre persönliche Situation.

Viele Menschen verbinden mit ihrer Liegenschaft weit mehr 
als vier Wände. Sie ist Zuhause und oft ein wichtiger Teil der 
persönlichen Zukunftsplanung. Mit den Jahren verändern 
sich jedoch die Bedürfnisse. Kinder ziehen aus, Räume 
werden weniger genutzt oder der Unterhalt wird anspruchs-
voller. Dann stellen sich Fragen nach Anpassungen oder 
einer passenden Wohnform für den nächsten Lebensab-
schnitt.

Auch die langfristige Planung gewinnt an Bedeutung. Soll 
die Liegenschaft später innerhalb der Familie weitergege-

ben werden? Ist ein Verkauf die richtige Lösung? Welche 
finanziellen Aspekte gilt es dabei zu berücksichtigen?

Wer sich frühzeitig mit solchen Fragen auseinandersetzt, 
schafft sich Handlungsspielraum und kann wichtige Ent-
scheidungen gut vorbereitet treffen. Jede Lebenssituation 
ist anders und verdient eine individuelle Betrachtung.

Unsere Beraterinnen und Berater nehmen sich Zeit für Ihre 
Anliegen. Gemeinsam betrachten wir Ihre Situation, 
besprechen mögliche Wege und schaffen eine fundierte 
Grundlage für die nächsten Schritte rund um Ihr Wohn-
eigentum. Der persönliche Austausch steht dabei im 
Mittelpunkt. Denn gute Entscheidungen entstehen dort,
 wo individuelle Bedürfnisse, persönliche Ziele und eine 
verständliche Beratung zusammenkommen.

Gerne sind wir für Sie da. Telefon 071 394 16 66.

Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Kompetenz.
Was uns ausmacht:

Unsere Ansprechpersonen für Wohneigentum:
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Metzgete des Freizytchörli  
Gossau-Flawil
Am 16. und 17. Oktober lud das Freizytchörli Gossau-Flawil zur traditionellen Metzgete in den 
Fürstenlandsaal in Gossau ein. Beide Abende erfreuten sich eines gefüllten Saals mit ausgelassener 
und fröhlicher Stimmung. Die Gäste genossen feine Metzgete-Spezialitäten und wurden von  
einem abwechslungsreichen Programm bestens unterhalten. Das Freizytchörli blickt auf zwei  
stimmungsvolle Abende zurück und freut sich bereits auf die nächste Metzgete.�



Martini Markt Mogelsberg
7. November 20267. November 2026

ab 10:00 – 17:00 Uhrab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg MG Mogelsberg / MG Dicken  MG Dicken / Männerchor St.PeterzellMännerchor St.Peterzell

Clown Schwuppdibupp Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg  Hüpfburg /

Kerzenziehen Kerzenziehen / Kinderschminken u.v.m. Kinderschminken u.v.m.

Entdecke die Begabung in dir! 
Das Weiterbildungsangebot 
am BZWU machts möglich.

Mehr Infos  
zum Angebot

Hier wird 
Wissen zu 
Können.



13KIRCHENAusgabe 43 | 23. Oktober 2026

Eine unvergessliche Woche
Alle zwei Jahre findet sich in der letzten Herbst-
ferienwoche im Kirchgemeindezentrum eine 
lebendige Kinderschar ein, um während einer 
Woche ein Musical einzustudieren. Bereits zum 
fünften Mal fand die Ferienaktivität dieses Jahr 
statt. Organisiert und durchgeführt wird sie von 
der Musikschule und der reformierten Kirchge-
meinde Flawil – eine sich ergänzende und berei-
chernde Zusammenarbeit, die über das gesamte 
Jahr hinweg verbindet. Im Musical «Wimba und 
das Geheimnis im Urwald» wagt sich ein For-
scherteam zuerst in eine Tropfsteinhöhle und 
landet danach in einem verzauberten Wald, wo 
Handy und Kompass verrücktspielen und selt-
same Tiere und unbekannte Pflanzen sprechen 
können. Mit viel Mut und der Hilfe der tanzen-
den Schleierelfen lösen die Freunde das Rätsel 
um Wimba, die im Rimba versteckt ist, und keh-
ren schliesslich nach Hause zurück. Als die Kin-
der am Montagmorgen zum ersten Probentag er-
schienen, war die Bühne noch leer und die Rollen 
und Lieder waren noch weitgehend unbekannt. 
Das Wochenprogramm war deshalb straff und 
ganz aufs Proben und Gestalten ausgerichtet – 
aber natürlich durften auch lustige Pausen nicht 
fehlen. Innerhalb von fünf Tagen stellten die 

Kinder Kostüme und Requisiten für Tiere, Elfen, 
Blumen und Forscher her, studierten Dialoge ein 
und probten Chorgesänge und Soli. Auch in den 
Pausen wurde gesungen und Theater gespielt.
Sieben Jugendliche erschufen in dieser Zeit ge-
meinsam den grauen Rimba sowie den farben-
frohen Zauberwald, der zum Träumen einlädt. 
Zudem kümmerten sie sich selbstständig um das 
leibliche Wohl der Schauspielerinnen und Schau-
spieler und kochten fabelhafte Menüs für über 50 
Personen. Eine tolle Leistung! Schliesslich wurde 

die Geschichte am Freitagabend im voll besetz-
ten Lindensaal aufgeführt. Die jungen Talente 
erhielten viel wohlverdienten Applaus – ebenso 
die verantwortlichen Leitungspersonen. Es war 
erstaunlich, was in wenigen Tagen alles erreicht 
werden konnte und wie selbstbewusst die Kin-
der in ihre Rollen schlüpften. Und ganz nebenbei 
entstanden neue Freundschaften. Die Musical-
woche 2026 war für alle ein unvergessliches Er-
lebnis – nicht nur im Urwald, sondern im ganzen 
Kirchgemeindezentrum.� Daniela Zillig-Klaus

Sonntag, 25. Oktober 2026
09.30	 Gottesdienst mit Missions-

spende, Thema: Leben und 
wachsen im Geist – Teil 3

	 Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 25. Oktober 
10.00	 Gottesdienst mit Kurt 

Märschel, Feier des 
Abendmahls, im Anschluss 
Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.uzwil.emk-schweiz.ch

Freitag, 23. Oktober
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
19.30	 Zwinglisaal: Kleidertausch-

party – die Fünfte! – Ladies 
only

Sonntag, 25. Oktober
17.00	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Gospelchurch, Fahrdienst: 
076 538 40 44

Dienstag, 27. Oktober
18.00	 Kirche Feld: Filmvorführung 

«Hallo Betty» und Kulinari-
scher Abend, Pfrn. Sabine 
Gritzner-Stoffers

Mittwoch, 28. Oktober
09.30	 Meditationsraum: Baby 

Klänge – Eltern Baby Singen
	 Anmeldung unter www.

ref-flawil.ch
18.30	 Meditationsraum: Bibel to 

go, Pfrn. Christina Egli
19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 

Kreativ
Freitag, 30. Oktober
18.30	 Treffpunkt Kirchplatz 

Niederwil: Meditatives 
Gebet im Wald

www.ref-flawil.ch

Freitag, 23. Oktober
19.30	 wogo – Treff Oberstufe
Samstag, 24. Oktober
17.15	 GoDi am Samstag mit 

Worshipband und Team; 
Input Diakon Richard Böck; 
Kinderhüeti und anschlies-
send Znacht-Teiletä

Montag, 26. Oktober
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag «Teiletä»
Dienstag, 27. Oktober
13.45	 Säntisblick-Gottesdienst
Donnerstag, 29. Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchor-Probe
Freitag, 30. Oktober
19.15	 2gether – Treff 4.–6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

Samstag, 24. Oktober, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 25. Oktober, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 25. Oktober, Flawil
10.15	 Kommunionfeier mit 

Livestream über www. 
se-ma.ch/videoimpulse

DEGERSHEIM

Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 29. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Kapelle

FLAWIL

Innehalten im Alltag
Donnerstag, 29. Oktober, um 20.00 
Uhr im Pfarreizentrum, erster 
Gruppenabend und Beginn der 
diesjährigen Exerzitien zum Thema 
«Heilige Sophia – die göttliche Weis-
heit». Weitere Infos und Anmel-
dung bei Ruth Rohde Ehrat (ruth.
rohde@se-ma.ch).

DEGERSHEIM / WOLFERTWIL

Mädelsabend – Halloween mal  
anders in Wolfertswil
Freitag, 30. Oktober, von 16.55 bis 
18.55 Uhr, für Mädels aus Degers-
heim und Wolfertswil ab der 3. 
Klasse. Treffpunkt 16.55 Uhr Post 

Degersheim oder 17.05 Uhr bei der 
alten Post Wolfertswil. Mitnehmen: 
gute Laune und Kleider, die schmut-
zig werden dürfen. Infos bei Jean-
nine Oertle Hälg (076 571 34 59).

SEMA

Jugendarbeit – Städtetrip nach Bern 
Samstag, 31. Oktober, Infos und 
Anmeldung bis 26. Oktober über 
QR-Code auf der Website www.se-
ma.ch/jugendarbeit.

www.se-ma.ch

Fotograf: Wolfgang Dautel



 
Traurig aber voller schöner Erinnerungen nehmen 
wir Abschied von

Emil Koch
27.  September 1944 –12. Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit 
Rosa Koch-Scherrer 
Michael und Stefanie Koch mit Sven, Jan & Tim 
Vroni Koch und Martin Schwegler 
Roman Koch und Catarina Eisenring mit Flurina & Alex 
Brigitt und Mario Büsser mit Lorena

Die Trauerfeier findet am 29. Oktober um 10 Uhr in der 
katholischen Kirche in Degersheim statt.

Traueradresse:  
Rosa Koch, Seeblickstrasse 2, 9113 Degersheim

Menschen, die wir lieben, 
bleiben für immer. 
Denn sie hinterlassen Spuren 
in unseren Herzen.

Unterstützt durch      

Im Anschluss sind alle zum Apéro eingeladen.
Die Lesung findet in der Bibliothek Ludothek
statt und ist kostenlos.
Anmeldung bis 1. Nov. 2026 über den QR-Code.

Steven Schneider, seit 18 Jahren die
männliche Hälfte des Kolumnenpaares

Schreiber vs. Schneider, fragt sich, ob es
Männer in einer Zukunft, die - so heisst es -
weiblich sei, überhaupt noch brauche. Seine
Antwort: Aussterben ist auch keine Lösung.

Feldeggstr. 1
+41 71 371 38 60

Freitag,  6 .  Nov .  2026
19 .30 Uhr

liest aus

«Wir Superhelden»

StevenStevenSteven
Schneider

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 

Das Einwohneramt publiziert hier die aktuellen 
Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Degers-
heim aufgrund von Mutationen im Einwohner-
register.

Bitte beachten Sie, 
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und 
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden. 

Geburten
Breitenmoser Loris, geboren am 26. September 2026 
in Herisau (AR); Sohn des Simon Breitenmoser 
und Karin Breitenmoser, wohnhaft in Degersheim 
SG.

Todesfall 
Gestorben am 12. Oktober 2026 in Degersheim SG: 
Koch Emil, Appenzell AI, geboren am 27. Septem-
ber 1944, wohnhaft gewesen in 9113 Degersheim, 
c/o Tertianum Feldegg, Feldeggstrasse 6. Die Ab-
schiedsfeier findet am Donnerstag, 29. Oktober 
2026, um 10.00 Uhr in der katholischen Kirche 
Degersheim statt.

Weihnachtszauber in Degersheim

VEREIN  Die Weihnachtszeit ist die Zeit der 
Wünsche – was wünschst du dir?
Zum dritten Mal verwandeln wir den Christ-
baum auf dem Degersheimer Weihnachtsmarkt 
in ein ganz besonderes Gemeinschaftswerk: ge-
schmückt mit den Wünschen, Gedanken und 
Botschaften der Degersheimerinnen und De-
gersheimer. So funktioniert’s: In dieser FLADE-
Blatt-Ausgabe findest du einen Wunschzettel. 
Schreib darauf deine Wünsche, Träume, Freuden 
oder guten Gedanken – für dich selbst oder für 
jemand anderen. Wirf deinen Wunsch bis zum 
6. November 2026 in den Briefkasten der Ge-
meindeverwaltung Degersheim. 
Ab dem 20. November 2026, pünktlich zum Start 
des Weihnachtsmarktes, kannst du die gesam-
melten Wünsche am Christbaum auf dem Dorf-
platz bewundern. Sie begleiten uns durch die Ad-
ventszeit und machen den Baum zu einem Ort 
voller Wünsche.

Mach mit und schenke unserem Christbaum 
einen Wunsch. (Bitte beachte: Nur ethisch und 
moralisch vertretbare Wünsche können berück-
sichtigt werden.)� Petra Michel

Kinder-Weihnachtsmusical 
«Sternstunde in Bethlehem»

KIRCHE  Wenn die Tage kürzer werden und die 
kalten Nächte in kleinen Schritten die gemütliche 
Weihnachtszeit ankündigen, dann stecken wir 
mitten in den Vorbereitungen für das Kinder-
Weihnachtsmusical. Gemeinsam erleben wir die 
Geschichte der Geburt von Jesus aus der Sicht der 
Sterne auf eine ganz neue Art. Hast du Lust, Teil 
davon zu sein? Singst du gerne und hast Freude, 
auf der grossen Bühne im Chor mitzumachen? 
Dann nichts wie los. Sei dabei und melde dich bis 
zum 14. November 2026 an. Für alle Kinder ab 
dem 2. Kindergarten bis zur 3. Oberstufe. 
Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
www.ref-degersheim/kiwei26�
� Bettina Wartenweiler

Bild mit KI erstellt.

Urs Hanselmann tritt seinen  
Ruhestand an
DEGERSHEIM  Nach fast 24 Jahren bei der 
Gemeinde Degersheim und weiteren zweiein-
halb Jahren beim gemeinsamen Grundbuch-
amt Flawil-Degersheim verabschiedet sich Urs 
Hanselmann aus seiner Funktion als Grund-
buchverwalter. Mit seinem grossen Fachwissen, 
seiner Hilfsbereitschaft und seiner langjähri-
gen Erfahrung prägte er das Grundbuch- 
wesen in Degersheim während vieler Jahre. 
Ganz in den Ruhestand tritt er jedoch noch 
nicht: In einem Teilzeitpensum wird er künftig 
das Regionale Grundbuchamt Unteres Toggen-
burg in Kirchberg unterstützen.

Geschätzter Fachmann und Kollege
Ende September hat Urs Hanselmann seine Tä-
tigkeit als Grundbuchverwalter für die Gemeinde 
Degersheim beendet. Die Degersheimer Gemein-
deverwaltung wird Urs sehr vermissen. Während 
seiner langjährigen Tätigkeit war er für viele Mit-
arbeitende eine wichtige Ansprechperson. Ob bei 
fachlichen Fragen, Herausforderungen im Ar-
beitsalltag oder für einen kurzen Austausch zwi-
schendurch: Auf seinen Rat und seine Erfahrung 
war stets Verlass. Seine Kolleginnen und Kollegen 
schätzten nicht nur seine hohe Fachkompetenz, 
sondern auch seine freundliche, offene und ge-
sellige Art. Besonders für jüngere Mitarbeitende 
war er ein wertvoller Begleiter und Unterstützer.

Einsatz für das gemeinsame Grundbuchamt
Mit dem Entscheid der Gemeinderäte von De-
gersheim und Flawil, die beiden Grundbuchäm-
ter zusammenzuführen und den Standort nach 
Flawil zu verlegen, endete Urs Hanselmanns 
Tätigkeit in Degersheim bereits im Frühjahr 
2024. Die Zusammenführung der beiden Äm-
ter brachte verschiedene Herausforderungen mit 
sich. Urs Hanselmann engagierte sich dabei mit 
grossem Einsatz für einen erfolgreichen Über-
gang. Zudem übernahm er die Leitung des neu 

geschaffenen Grundbuchamts Flawil-Degers-
heim. Diese Funktion übte er bis Anfang Oktober 
2025 aus. Trotz seines neuen Arbeitsortes blieb 
er der Gemeinde Degersheim stets verbunden 
und pflegte den Kontakt zu seinen ehemaligen 
Arbeitskolleginnen und -kollegen.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung Degersheim danken Urs 
Hanselmann herzlich für seinen langjährigen 
und wertvollen Einsatz zugunsten der Gemeinde. 
Für den neuen Lebensabschnitt wünschen sie 
ihm beste Gesundheit, viele schöne Momente 
und viel Freude bei seinen künftigen Tätigkeiten. 
Sie freuen sich zudem auf ein gelegentliches Wie-
dersehen.

Urs Hanselmann hat das Degersheimer Gemeinde-
leben in den vergangenen Jahren mitgeprägt.

Hier gehts zu den Mediadaten.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie
auch unter www.flade-blatt.ch

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf


Aktualisierung Strassensperrung 
Sonnhaldenstrasse und Blumen-
strasse

Aufgrund von Sanierungsarbeiten bleiben die Sonnhaldenstrasse 
und die Blumenstrasse wie folgt vollständig für den Durchgangsver-
kehr gesperrt:

Zeitdauer   	
Montag, 26. Oktober, bis voraussichtlich Mitte Dezember 2026

Standort
Sonnhaldenstrasse, Abschnitt zwischen Abzweiger Hörenstrasse 
und Abzweiger Rosenstrasse
Blumenstrasse, vollständig

Der Zubringerdienst bis zur Baustelle ist gestattet. Die Umleitung 
wird signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Strassensperrung  
Freudenbergstrasse
Aufgrund von Grabarbeiten bleibt der obere Bereich der Freuden-
bergstrasse wie folgt für den Durchgangsverkehr gesperrt:

Zeitdauer   	
Mittwoch, 28. Oktober, bis voraussichtlich Freitag, 13. November 
2026

Standort
Freudenbergstrasse, Abschnitt bei den Liegenschaften Nr. 9, 11 und 13

Der Zubringerdienst bis zur Baustelle ist gestattet. Die Zufahrt zum 
oberen Bereich ist über die Hörenstrasse möglich. Die Umleitung 
wird signalisiert.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.  

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Amtliche Vermessung Gde

0m 10m 20m

Massstab 1:600
Zentrumskoordinaten: 2'733'010, 1'248'930

Für die Richtigkeit und Aktualität der Daten wird keine Garantie übernommen.
Es gelten die Nutzungsbedingungen des Geoportals.

21.10.2026
Quelle: Amtliche Vermessung

walterzoo.ch

Abenteuer für die 
ganze Familie!

http://walterzoo.ch
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Abschied von der Linde
DEGERSHEIM  Mit dem Abbruch des Res-
taurants Linde verschwindet ein Stück De-
gersheimer Dorfgeschichte. An seiner Stelle 
entsteht eine moderne Überbauung. Die De-
gersheimer Chronisten haben für das Flade-
Blatt die Geschichte des traditionsreichen 
Hauses nachgezeichnet und dabei viele inte-
ressante Erinnerungen und Begebenheiten 
zusammengetragen.

Bereits auf einer Zeichnung von J. Reich aus der 
Zeit um 1850 ist das Gebäude der Linde zu er-
kennen. In den folgenden Jahrzehnten erlebte das 
Restaurant bewegte Zeiten. Historische Doku-
mente zeigen, dass dort ausgiebig gefeiert wurde. 
Manch ein Fest dauerte bis in die frühen Mor-
genstunden und führte sogar zu entsprechenden 
Bussen. Gleichzeitig gab es wirtschaftlich schwie-
rigere Zeiten. So musste die Linde 1925 verstei-
gert werden. Auch im Garten der Linde herrschte 
früher reger Betrieb. Vor rund 100 Jahren fanden 
dort Konzerte und Tanzanlässe statt. Besonders 

beliebt war die Kegelbahn, auf der junge Män-
ner die Kegel zunächst noch von Hand aufstellen 
mussten. Später wurde die Anlage modernisiert 
und automatisiert, sodass dort zahlreiche Wett-
kämpfe durchgeführt werden konnten.
1974 übernahm Guido Senn die Bäckerei von 
Otto Roggwiller an der Kirchstrasse. Gemeinsam 
mit seiner italienischsprachigen Frau Domenica 
führte er auch die Wirtschaft weiter. Mit den 
neuen Gastgebern hielt eine kulinarische Neuheit 
Einzug in Degersheim: In der Linde wurde fortan 
Pizza serviert. Das Restaurant und die Garten-
wirtschaft entwickelten sich zu beliebten Treff-
punkten für gesellige Stunden. Mit dem Abbruch 
der Linde verliert Degersheim eine traditionsrei-
che Gaststätte und einen Ort vieler persönlicher 
Erinnerungen. Zahlreiche Degersheimerinnen 
und Degersheimer denken gerne an gemütliche 
Stunden, feines Essen, angeregte Gespräche und 
die herzliche Gastfreundschaft zurück. Guido 
und Domenica Senn haben weit über ihre Pensi-
onierung hinaus mit grossem Engagement gewir-
tet und Generationen von Gästen willkommen 
geheissen. Dafür ein herzliches Dankeschön.
 
 

Das Restaurant Linde bestand über 175 Jahre  
und macht jetzt einem Neubau Platz.

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt der Turnverein am 
Samstag, 24. Oktober 2026, ab 8.00 Uhr, Alt-
papier. Sollte Ihr Papier nicht abgeholt worden 
sein, melden Sie sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr 
unter der Nummer 079 842 25 11 und das Ver-
säumte wird nachgeholt.

BAUBEWILLIGUNGEN SEPTEMBER 
2026

Folgende Bauprojekte wurden im September 2026 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt: 

Bauherrschaft: Gebr. Lienhard AG, Grüenau-
strasse 1, 9113 Degersheim Grundeigentümerin: 
Gebr. Lienhard AG, Grüenaustrasse1, 9113 Degers-
heim Bauvorhaben: Abbruch Wohnhaus Assek.-
Nr. 697 mit Gebäude Assek.-Nrn. 698 und 1406, 
Neubau Mehrfamilienhaus Assek.-Nr.  2225 mit 
Tiefgarage und 5 Erdsondenbohrungen Stand-
ort: Grundstück Nr. 1687, Flawilerstrasse 28, 9113 
Degersheim

Bauherrschaft: Stefan Trunz, Hintertschwil 
1599, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Stefan Trunz, Hintertschwil 1599, 9113 Degers-
heim Bauvorhabexn: Vordachverlängerung Re-
mise Assek.-Nr. 820 Standort: Grundstück Nr. 
935, Hintertschwil 1599, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Erbengemeinschaft Huber Ma-
ximilian Jakob, Nadja Metzler, Schlossgarten 6b, 
9245 Oberbüren Grundeigentümerin: Erben-
gemeinschaft Huber Maximilian Jakob, Unterdorf-
strasse 1, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: Um-
bau und Umnutzung Erdgeschoss von Bäckerei 
zu Wohnraum sowie Fassadenänderungen beim 
Gebäude Assek.-Nr. 809 Standort: Grundstück 
Nr. 1123, Unterdorfstrasse 1, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Loop AG, Burggraben 26, 
9000 St. Gallen Grundeigentümerin: Loop AG, 
Burggraben  26, 9000 St. Gallen Bauvorhaben: 
Neubau Unterflurbehälter Standort: Grundstück 
Nr.  655, Abzweigung Hörenweg/Hörenstrasse, 
9113 Degersheim

Bauherrschaft: Regula Eppenberger, Sonnen-
bergstrasse 8, 9113 Degersheim, und Roland 
Egger, Feldstrasse 45, 9113 Degersheim Grund-
eigentümer: Regula Eppenberger, Sonnenberg-
strasse  8, 9113 Degersheim, und Roland Egger, 
Feldstrasse 45, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Ersatz Gasheizung im Einfamilienhaus Assek.-
Nr. 172 Standort: Grundstück Nr. 118, Sonnen-
bergstrasse 8, 9113 Degersheim

25 Jahre Handballlager in Degersheim
DEGERSHEIM  Seit 25 Jahren führt der TV 
Räterschen Handball sein Handballlager in der 
MZA Steinegg in Degersheim durch. Für die 
Organisatorinnen und Organisatoren ist De-
gersheim ein idealer Austragungsort. Auch die 
Gemeinde schätzt die stets gute Zusammen-
arbeit und freut sich darauf, den TV Räter-
schen Handball auch künftig als Gast willkom-
men zu heissen.

Wer in den Herbstferien die MZA Steinegg be-
sucht, trifft auf ein ungewohntes Bild: In der 
Turnhalle wird Handball gespielt, auf dem 
Schulareal herrscht reger Betrieb und in der 
Aula sowie auf der Bühne sind Matratzenlager 
eingerichtet. Im Foyer erinnert vieles an eine 
kleine Festwirtschaft. Verantwortlich für das 
lebhafte Treiben ist der TV Räterschen Hand-
ball, der seit vielen Jahren sein Handballlager 
in Degersheim durchführt. Für die Lagerwo-
che zieht die ganze Gruppe jeweils nach De-
gersheim und nutzt die Infrastruktur der MZA 
Steinegg intensiv. Für Organisator Oliver Strüby 
ist klar, weshalb der Verein immer wieder gerne 
nach Degersheim kommt: Die helle und gross-
zügige Halle, die attraktive Umgebung sowie 
die gute Zusammenarbeit mit den Hauswarten 
seien ideale Voraussetzungen für ein gelunge-
nes Lager.

Jubiläumsjahr
In diesem Jahr gibt es einen besonderen Grund 
zum Feiern: Das Handballlager des TV Räter-
schen Handball findet bereits zum 25. Mal in 
Degersheim statt. Die lange Dauer zeige, dass 
die Zusammenarbeit zwischen dem Verein und 
der Gemeinde gut funktioniere. Zwar habe es im 
Laufe der Jahre vereinzelt Herausforderungen 
gegeben, doch diese hätten stets konstruktiv ge-
löst werden können. Der Gemeinderat freut sich, 
dass der TV Räterschen Handball dieses Jahr 
sein 25-Jahr-Lagerjubiläum in Degersheim feiern 
konnte und dankt dem Verein für die langjährige, 
angenehme Zusammenarbeit. Er freut sich, wenn 
auch künftig viele junge Handballerinnen und 
Handballer ihre Herbstferien in Degersheim ver-
bringen werden.

Seit 25 Jahren führt der TV Räterschen sein Hand-
balllager in Degersheim durch

Das Inserat zu einem Gartenkonzert  
in der Linde 1918. 



Mobility-Standort:

Dein Auto auf Abruf

Jetzt profitieren mit dem Promocode "DEGERSHEIM26"
Maximale Freiheit zu einem reduzierten Tarif. 

Degersheim Parkplatz 
Mühlefeld
Mühlefeldstrasse, Degersheim

Fahre sparsam, umweltschonend 
und flexibel 

Mit Mobility hast du Zugriff auf 3’200 Autos 
in der ganzen Schweiz. Carsharing ist das Plus 
für deine Mobilität – egal ob du Bus, Zug oder 
Velo fährst. Das Beste? Mobility gibt es auch 
ohne monatlichen Gebühren. Egal ob du 
selten oder oft fährst: Wir haben für alle das 
passende Angebot.

Unser Dienstleistungscenter ist 24h 
(0848 824 812) für dich da.

Jetzt registrieren: Scanne den QR-Code 
oder gehe auf mobility.ch/angebote.
Und das Beste:

* Dieses Angebot gilt bis 30.06.2030 nur für Neukund:innen

100% auf Aktivierung von 
mobilityEASY / mobility PLUS.

«DEGERSHEIM26»

Den Promocode* gibst du bei der Registrierung an.



Humanitäre Hilfe  
ist wichtig

Postkonto

10-15000-6

Vermerk

«Ukraine»

www.glueckskette.ch

Klang

Kommunikation 
braucht 

Cavelti AG | Wilerstrasse 73 | 9200 Gossau | www.cavelti.ch | T 071 388 81 81

Wir sorgen dafür, dass Ihre Botschaft  
gehört wird – gedruckt und digital.

Marcel Junker
Bereichsleiter Druck und Weiterverarbeitung

Dann erreichen wir Sie  
innerhalb kürzester Zeit  
überall in der Schweiz.

Wenn man vor 
dem Bike 
unten
ankommt.

Jetzt Gönnerschaft
abschliessen



AGENDA
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9º
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1 7
5 7 4 9 1
9 6 5

2 6 4
1 8
6 7 5

3 4 5
7 9 8 3 2
2 9 7

1 6 9
9 7
4 3 9

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: TRESOR
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch
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5 7 4 8 9 2 1 6 3
9 6 3 5 1 4 2 7 8

2 5 7 8 9 3 6 4 1
9 6 4 1 7 5 2 8 3
8 3 1 6 4 2 7 9 5
3 1 8 7 2 4 9 5 6
6 7 9 5 8 1 3 2 4
4 2 5 9 3 6 8 1 7
1 8 6 3 5 9 4 7 2
5 9 2 4 6 7 1 3 8
7 4 3 2 1 8 5 6 9

2 5 7 8 9 3 6 4 1
9 6 4 1 7 5 2 8 3
8 3 1 6 4 2 7 9 5
3 1 8 7 2 4 9 5 6
6 7 9 5 8 1 3 2 4
4 2 5 9 3 6 8 1 7
1 8 6 3 5 9 4 7 2
5 9 2 4 6 7 1 3 8
7 4 3 2 1 8 5 6 9

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 23. Oktober 2026
Jugendlounge der Mittelstufe
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr
 
Kleidertauschparty – die Fünfte!
Elternverein und reformierte Kirchgemeinde Flawil 
Zwinglisaal, 19.30 Uhr

Samstag, 24. Oktober 2026
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 25. Oktober 2026
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 26. Oktober 2026
Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele | 
Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 Uhr
 
Stompin’Howie & the Voodoo Train
Night Music Flawil 
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 27. Oktober 2026
Mosaik Schule: Einblicksmorgen  
Unter- und Mittelstufe
Verein Mosaik Schulen Ostschweiz
Schulhaus Burgau, 8.00 bis 10.00 Uhr
 
Filmvorführung «Hallo Betty» und  
Kulinarischer Abend
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 18.00 Uhr

Mittwoch, 28. Oktober 2026
Baby Klänge – Eltern Baby Singen
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Meditationsraum Kirche Feld, 9.30 Uhr
 
Treffpunkt Kreativ
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr
 
Danceparty im Rösslisaal Flawil
Yvonne & Mario mit Team
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Freitag, 30. Oktober 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2 (Habisareal), 9.00 bis 11.00 Uhr
 
Anet Corti in der SpurBar Flawil
Verein SpurBar Flawil
Pfarreizentrum kath. Kirche Flawil, 
20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 23. Oktober 2026
Erwachsenen-Spielnachmittag 
Bibliothek Ludothek Degersheim
14.00 bis 16.00 Uhr

Brauereiführung und Degustation
FG Degersheim
Tegerscher Bräu, Taastrasse 11, Degersheim
19.30 Uhr

Samstag, 24. Oktober 2026
Lottoabend
FC Neckertal-Degersheim
MZA Degersheim, Türöffnung 18.15 Uhr

Montag, 26. Oktober 2026
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Herbst-Stamm
Gewerbeverein Degersheim und Umgebung
Werkhof Degersheim, 19.00 Uhr

Dienstag, 27. Oktober 2026
Frauenwanderung
Treffpunkt Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Mittwoch, 28. Oktober 2026
SeniorInnen-Turnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 10.00 bis 11.00 Uhr

Donnerstag, 29. Oktober 2026
Einblicksmorgen
Monterana – selbstgestaltet lernen
Monterana Schule, Unterdorfstrasse 19, 
Haupthaus, 8.30 bis 11.30 Uhr

Spielruumkafi
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Kirchgemeindehaus, 9.15 Uhr

Strickgruppe
Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus, 14.00 Uhr

Freitag, 30. Oktober 2026
Fraue-Zmorgä
FG Degersheim
Keller’s verwöhnt, 9.00 bis 11.00 Uhr

Hauptversammlung
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
fl awil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

http://flade-blatt.ch

